
Ideen für Aktionen und Informationen zum Welttag der Armen 
Aktionszeitraum vom 10.11.2019— 24.11.2019 
 
„Den Durchblick behalten“ 
Eine feine Sache, aber …. 
 
Die young caritas in Paderborn hat die Thematik der nicht Bezahlbarkeit von Brillen und 
damit keinen Durchblick zu haben, im Bundestagswahlkampf 2017 aufgegriffen und hierzu 
viele Materialien für Aktionen erstellt, die einfach und schnell die Problematik sichtbar und 
verständlich machen.  
 
Informationen unter 
https://www.caritasnet.de/themen/armut/ueberblick/ 
 
https://www.dendurchblickbehalten.de/index.php/den-durchblick-behalten.html  
 
https://www.vdk.de/deutschland/pages/gesundheit/73291/anspruch_auf_sehhilfen_-
_neue_regelung_kassen_zahlen_festzuschuss 
 
Möglichkeiten eine Brille über das Jobcenter zu erhalten: 
https://hartz4widerspruch.de/news/muss-das-jobcenter-meine-brille-bezahlen/ 
 
https://www.hartziv.org/news/20160425-hartz-iv-urteil-jobcenter-muss-brille-bezahlen.html 
 
Aktionen: 
 

• Am 15.11.2019 wird um 11.00 Uhr vor dem Dom die Aktion eröffnet und an diesem Tag 
werden noch HelferInnen benötigt. Es wird eine Brille als Holzgestell geben und als 
Fotopoint dienen, um auf die Aktion aufmerksam zu machen.  

 

• Am 16.11.2019 um 16.00 Uhr wird eine Messe gefeiert mit einem anschließenden Imbiss 
Gubbio - Kath. Wohnungslosenseelsorge im Stadtdekanat Köln 
Ulrichgasse 27-29, 50678 Köln.  

 

• Messfeiern am Weltarmutstag.  
Den Weltarmutstag am 17.11.2019 mit einer Messe zu begehen und auf die 
Auswirkungen von wenig Einkommen auf sehbehinderte Menschen hinzuweisen. 

 

• Eine einfache Aktion mit großer Wirkung – etwas nicht lesen können 
https://www.dendurchblickbehalten.de/files/durchblick/dateien/Beispiel%20Experience-
Aktion.png 

 

• Infoblatt auslegen und verteilen. Infoblatt ist unter 
https://www.caritasnet.de/themen/armut/ueberblick/  abzurufen. 

 

• Teilnahme an der Postkartenaktion. Postkarten sind zu bestellen bei 
michaela.hofmann@caritasnet.de 
Die Postkarten sollen an den Gesundheitsminister Jens Spahn geschickt werden.  
Menschen, die einkommensarm sind, sollten mit einer Briefmarke dabei unterstützt 
werden, die Postkarte abzuschicken. 

 

• Brief schicken an die Krankenkasse oder Bundesgesundheitsminister Jens Spahn.  
Der Brief ist abzurufen unter https://www.caritasnet.de/themen/armut/ueberblick/ 

 
Weitere Informationen und Aktionsideen über Frau Hofmann, 
michaela.hofmann@caritasnet.de, 0221-2010-288 
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